
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 22 (1900)

Heft: 12

Anhang: Beilage zu Nr. 12 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


St. (Sollen Beilage 511 X r. \2 fcer Schwer ^rauen ^ettxirtg. 25. 2TTär3 1900

Brtetkapten lier ItBïmWimt.
finfante in 31. BaS bie Kranfenfdjwefter im

®ienfte ber ©etneinbe tfiut, ba3 fönnen ©ie ganz nad)
©elieben freiwillig tEjun. Barmer îlnerfennung bürfen
Sie fidjer fein. $n folgen 3e'ten allgemeiner Siran!;
fieit, roo e§ oft ganz unmöglid) ift, SSerufëpflegerinnen
ober Ulu8i)ülfe im öauäfialt unb für bie pflege ber
Kinber zu finben, ift eine. freiwillige MlfSfraft, bie
mit Kopf unb §erj unb §anb jugleici) fajafft unb über
reidje (Erfahrungen unb SJiittel oerfügt, ein wahrer
Segen. @8 fleht Shnen ganz frei, fid) 3hTen BirfungS;
freiS felber au§jufucben, Sie braudjen fid) feiner Or*
ganifation anjufdjliepen, nod) jemanb um ®rlaub=
ni8 ju fragen. Ba§ Sie thun, ift freie £iebe§t£)ätigfeit,
bie niemanb ba8 fiteefit hat ju fontroUieren. ®ie
befte Begleitung erhalten Sie beim ©ezirf§= ober
Slrmenarjt.

„Somewhat." $l)r neuefier ©rief beftätigt uott=
fptnmen ba8 ©ilb, ba§ mir unS bereits oon 3fi)nen gemacht
haben. Bie fdhabe, bah Sie nidjt in erreichbarer SHähe

ftnb. @8 mühte eine ftreube fein, Sie oon ber SRidjtigïeit
unfereS ©ergleicl)e§ überzeugen zu fönnen. ^fire heutigen
feilen fetzen roieber einige prägnante Sichter auf, bie
oie 9lebnlidjfeit ooH machen. 3lu8 Kleineifl entroictelt
ftd) ba8 ©röfiere unb auch ba8 ©rohe. (Ber günftige
©oben aber, ber ba8 Bacpitum beförbert unb ber bie
Frucht jur Steife bringt, bai finb bie Sdjirffale unb
fchroeren SebenSerfahrungen, bie uni zu zermalmen
brohten unb um berer roitlen man glaubte, uni bemib
leiben z« ntüffen. ®iefe eigenen ©rfafjrungen legen
aber bie ©erpflichtung auf, ber jüngeren ©eneration
bie fdjtoerften ©rfahrungen zu erfparen unb ihnen ben

Beg zu weifen, ber fie ungefäljrbet an Sümpfen unb
Schluchten oorüberführt. Benn zwei Sdjwefterfeelen
fleh umpulfto bie ©anb brücten, fo meint in ihrer ©e»

fdbeibenheit wohl eine jebe, nur fie allein habe eine
Bohlthat empfangen unb feine benft baran, bah fie
bie anbere ebenfalls beglüeft unb gefegnet hat. Sfilan
foHte fiih ba8 gegenfeitig oiel mehr fagen unb zeigen,
alS man e8 thut. ®a8 Sehen böte taufenb Steize
mehr. Unb wie ber SDtagnet ähnliche Kräfte anzieht,
um fid) felbft baburd) zu oeroielfacfien unb beS anbern

Kraft im gleichen 3Jlafj zu oermehren, fo ift e8, wenn
©leichftrebenbe unb ©ieidjoeranlagte auf ihrem Bege
fiçh begegnen — bie Kraft flieht zufammen unb enh
hinbet im jjufamntenfdjlagen neue unb ungeahnte
Kräfte auf beiben Seiten. Unb fotdje ©efinnung§=
übereinftimmung, ein foldjer Seelenfontaft fragt nicht
nach Hilter unb ©efdfiedjt ober nach gefeUfdjaftlicfjer
Stellung ; fie ift eine Urfraft, etwa§ ©öttlidjeS, etwaS,
baS ben SJienfcfien über fid) felbft fiinauSljebt. Sie
fefien nun, ma§ $fire „unbeholfene Setbftporträtierung"
ausgerichtet hat. filod) liegt jroar auf ben ©öhenzügen
ber fpäte 9Jlärzfcf)nee, aber ein echter fÇrûhlingSfturm
fauft burd) bie SEannenwipfel, e§ wirb alfo balb fo
„temperiert", bah man im freien fdjreiben fann, bann
hoffen mir auf weiteres. ©iS bat)in Ijerzlidje ©rufte.

§*tf. in §. Sie müffen bem 2lrzte in erfter
Sinie ©ertrauen entgegenbringen fönnen. Benn bieS
3hnen nicht möglid) ift, wenn Sie fiel) tfjatfäcfjlicb ab=

geftofien fühlen, fo treffen Sie beffer eine anbere Baïjl.
Qljre ©Item werben bieg bei näljerm Ueberlegen ge=
wih geftatten, um fo mehr wenn Sie fid) für einen 3lrzt
SfireS eigenen ©efd)led)te§ eutfdjeiben. Bir wollen
3huen gerne mit Slbreffen bienen.

Von hoher Wichtigkeit
149] für alle schwächlichen, blutarmen und delikaten
Personen ist «1er echte Eiseneognac Golliez ;
derselbe wird seit 25 Jahren von vielen Aerzten als
vorzügliches Stärkungsmittel lebhaft empfohlen. 10
Ehrendiplome und über 22 Medaillen wurden
demselben seither zuerkannt. Zu haben in allen
Apotheken in Flaschen à Fr. 2.50 und Fr. 5.—. Allein
echt mit der Marke der „2 Palmen".

Hauptdepot : Apotheke Golllez In Marten.

^rdntil'idpc ^Ainöer.
©err 3>r. JSocrtili in 3>ingfHigen-<£a|r febreibt:

„Bit $r. ©ommel'8 hämatogen hatte ich bei Kinbern,
bie an cpronifchem ©roncfitalfatarrh, an ©rondfialbrüfen;
fetttoettung, an 9tf)ad)iti8 unb an fonftigen, eine ©Iut=

armut bebingenben Kranfheiten litten — mit ©ergniigen
fdjreibe id) es Sbnen, — auânaBntâfos bie ßefien fr-
fofge. Bieberholt ereignete e« fich, bafi man mir, als
ich meine ©atienten nah 8—14 Xagen ioieber befuchte,
gleich an ber ®pre zurief: ,Jl0er $>txt pofttor, was
|aßen Sie uns ba ein ausgezeichnetes ^Stifte!
gegeben.' — ®te frifche fjarbe, bie gefüllten ©aefen, bag
entfcfjieben gehobene Slllgemeinbefinben, unb bor Ottern
— ber enorm geworbene Slppetit liegen mich bann er=
fennen, bafj e« fich nicht um eine fefieinbare, fonbern um
thatfäd)Iiche ©efferung hanbelte. — 3<h freue mich
auhcrorbentfidj, ein füiftef zur Jöanb zu haben, für
oiefe gfdffe, bie nnter Jtnwenbnng bes äffen, fchweren
fifengefefiuhes boch nur einem hoffnungsfofen Siechtum

enfgegengefnhrt worben wären." ®epot« in allen
Slpothefen. [1078

evico Jatäfliehes
arsenhaltiges
Eisenwassep

Käuflich in allen Mineralwasserhandinngen
(H1051Y) Apotheken und Droguerien. [192

Generalvertreter für die

Schweiz: Rooschiiz & C°, Bern.

Das Ideal für die Damen ist,
eine schöne Hautfarbe und einen
matten, aristokratischen Teint

— Zeichen wahrer Schönheit — zu
besitzen. Weder Runzeln, noch kleine
Geschwüre oder Röte, eine
gesunde und reine Oberhaut, das sind die
durch den Gebrauch der Crème
Simon, des Puder und der Seife
Simon erzielten Resultate. Man
echte Marke. (H715X) [82

Siehe in den Annoncen: Les Grands Magasins
du Printemps in Paris.

fordere die

Zur getl. Notixnahme. Inserat
FV196 ist erledigt.

Fitter braven und intelligenten, jungen
G Tochter, welcher die Gelegenheit
mangelt, an der Hand der Mutier die
Hausarbeiten und die exakte Führung
eines Haushaltes zu erlernen, -findet
Stellung in einer guten Familie, wo sie von
der gutdenkenden Hausmutter Verständnis-

und liebevoll in jedem Zweige des
Haushaltes nachgenommen würde bei
mütterlicher Fürsorge und
Familienzugehörigkeit. Offerten unter Chiffre A 202
befördert die Expedition. [202

Fine reinliche, brave und häusliche
w junge Tochter, welche die sämtlichen
Hausarbeiten und das Stricken u. Flicken
versteht, findet angenehme Stelle in einem
guten Hause. Die Fertigkeit im Kochen
braucht nicht vorhanden zu sein; doch
hat ein aufmerksames Mädchen Gelegenheit,

dies unter Anleitung der Hausfrau
zu lernen. Die Familie besteht aus nur
drei Personen. Offerten unter Chiffre 205
befördert die Expedition. [205

Kinder-Milch
Die sterilisierte Berner-Alpen-Milch

verhütet und beseitigt [195

Verdauungsstörungen.
Sie kräftigt die Konstitution der Kinder
und sichert ihnen blühendes Aussehen.

Depots in den Apotheken.

Gesueht:
in eine solide, gangbare Wirtschaft ins
Appenzellerland aufs Land ein fleissiges,
treues Mädchen, welches die bürgerliche
Küche, sowie die Hausgeschäfte willig
besorgt. Schöner Lohn und familiäre
Behandlung wird zugesichert. Offerten
vermittelt dioExpedition, wo wünschenden-
falls auch die Adresse mitgeteilt wird. /212

Gesucht:
auf Ende April in eine durchaus
ehrbare Wirtschaft ein junges, achtbares
Mädchen zur Mithülfe in Haushalt und
Wirtschaft. Schöner Lohn und familiäre

Behandlung. [221
Emil Hetlinger

zur Kreuzstrasse, üster.

/n eine solide, gangbare Wirtschaft und
Metzgerei im Appenzellerland wird

ein starkes, williges Mädchen gesucht,
das die Hausgeschäfte besorgen kann.
Im Kochen wird gerne Anleitung gegeben.
Gute Behandlung wird zugesichert. Lohn
nach Uebereinkunft. Offerten befördert
die Expedition unter Chiffre F 232. [232

Fine gut erzogene junge Tochter, die
O bisher im Zimmerdienst gestanden,
daneben aber auch alle übrigen
häuslichen Arbeiten versteht und auch eine
einfache bürgerliche Küche führen könnte,
sucht passende Stelle. Sie muss
Familienverhältnisse halber auf eine gute
Bezahlung sehen, doch wird sie auch ihr
Aeusserstes thun, um diese und gute
Behandlung mit Recht zu verdienen. Gefl.
Offerten unter Chiffre K226 befördert
gerne die Exped. d. Blattes. [FV226

Für Töchter, welche die feine nnd bürgerliche Küche und
Haushaltung gründlich lernen und zugleich die Gesundheit kräftigen möchten,
empfehlen wir die (OH 3950; [225

-*»- Kochschule im Schloss Railigen am Thunersee
Zweiter Frühlingskurs (75 Tage) 200 -300 Fr. Sommerkurs (100 Tage) 300

bis 400 Fr. Prospekte zu Diensten. Christen, Marktgasse 30, Bern.

Jrnstitui Er. Schmidt
Sf. Gallen.

Jn prachtvollster Lage auf dem Rosenberg.

Sekundär-, Handels-, Industrie- und Oymnasial-
Abteilungen, mit gründlicher, rascher Vorbereitung für Handel
und Industrie, sowie für Technikum, Polytechnikum und
Universität.

Erziehender Unterricht. — Individuelle Behandlung. — System
ganz kleiner Klassen. — Gewissenhafte moralische und körperliche
Erziehung ; konstante Anleitung und Ueberwachung. — Nach den
modernen häuslichen, hygieinischen und pädagogischen Erfordernissen

extra hiefür erbautes Institutsgebäude mit Dependancen,
grossen, schattigen Anlagen, Spiel- und Turnplätzen,

Ausgezeichnete, zahlreiche Referenzen von Eltern in der Schweiz
und im Ausland. — Sommer - Semester Anfang 23. April.
— Für Prospekte, Lehrprogramme etc. wende man sich gefl. an den
Direktor

213] Dr. SCHMIDT.

Institut Grünau.
1867 gegründet durch A. Looser-Boesch 1867,

Beginn eines neuen Jahreskurses nach Ostern. Gründlicher Unterricht.
Vorbereitung für den Handel, zum Eintritt in technische Fachschulen und in
Oberklassen von Gymnasien und Industrieschulen. Sorgfältige Erziehung.
Besondere Berücksichtigung der körperlichen Pflege und Abhärtung. Weite
Spielplätze. Specielle Tageseinteilung für tägliche Bewegungsspiele im Freien oder
Ausmärsche in die Umgebung Berns. [118

Prospekte und Referenzen duroh

Dr. HL. Dooser.

Eckte BrietarlM
mit Garantie liefert
anerkannt reell und am billigsten

[36
A. Schneebeli,

Zürich, Lavaterstr. 73.
Ankauf und Verkauf. — Preislisten sende gratis.

£tine herrschaftliche Familie^ im Tessin (neue, prachtvoll
Wr gelegene, mit allen Bequem¬

lichkeiten ausgestattete Villa)
hat offene Stelle filr zwei gut
empfohlene und in jeder Beziehung
zuverlässige Töchter, die an
selbständiges Einteilen und
Ausführen der ihnen obliegenden
Arbeiten gewöhnt sind und denen
man volles Vertrauen schenken
kann. Zu besetzen ist die Stelle
als Küchenbesorgerin und für
die damit verbundenen
Hausarbeiten einerseits, und die Stelle
als Kammermädchen anderseits.
Die Letztere muss den Zimmerdienst,

sowie das Flicken und
Glätten verstehen. Guter Lohn
und eben solche Behandlung ist
selbstverständlich. Offert,en für
den einen oder für den andern
Posten, mit Angabe der
Lohnansprüche und von Zeugnissen
event. Empfehlungen und
Photographie begleitet, vermittelt unter
Chiffre GS 222 die Exped. [222

Gesucht.
In einem Kolonialwaren-Geschäft

in Winterthur findet auf Anfang Mai
ein treues, kräftiges Mädchen mit guter
Schulbildung unter günstigen
Bedingungen als Lehrtochter Aufnähme. Gefl.
Offerten unter Chiffre HW228 an die
Expedition dieses Blattes. [228

Gesucht:
ein Mädchen oder Fräulein zur Aushülfe
im Laden und für 2 Kinder. Gute
Bezahlung. Familiäre Behandlung.

Offerten unter Chiffre T233 an die
Expedition. [233

Gesucht naeh Gaset.'
auf Ende Mai in ein Privathaus ein
braves, tüchtiges Zimmermädchen,
das etwas nähen und glätten kann. Hoher
Lohn. Gefl. Offerten, wo möglich mit
Zeugnisabschriften unter SS 230 an die
Expedition der „Schw. Frauen-Ztg." [230

St. Gallen Beilage zu ^ r. ^2 der Schweizer Frauen-Zeitung. 25. März 5900

Briefkasten der Redaktion.
Einsame in Hl. Was die Krankenschwester im

Dienste der Gemeinde thut, das können Sie ganz nach
Belieben freiwillig thun. Warmer Anerkennung dürfen
Sie ficher sein. In solchen Zeiten allgemeiner Krankheit,

wo es oft ganz unmöglich ist, Berufspflegerinnen
oder Aushülfe im Haushalt und für die Pflege der
Kinder zu finden, ist eine freiwillige Hülfskraft, die
mit Kops und Herz und Hand zugleich schafft und über
reiche Erfahrungen und Mittel verfügt, ein wahrer
Segen. Es steht Ihnen ganz frei, sich Ihren Wirkungskreis

selber auszusuchen, Sie brauchen sich keiner
Organisation anzuschließen, noch jemand um Erlaubnis

zu fragen. Was Sie thun, ist freie Liebesthätigkeit,
die niemand das Recht hat zu kontrollieren. Die
beste Wegleitung erhalten Sie beim Bezirks- oder
Armenarzt.

„8am«wliat> Ihr neuester Brief bestätigt
vollkommen das Bild, das wir uns bereits von Ihnen gemacht
haben. Wie schade, daß Sie nicht in erreichbarer Nähe
find. Es müßte eine Freude sein, Sie von der Richtigkeit
unseres Vergleiches überzeugen zu können. Ihre heutigen
Zeilen setzen wieder einige prägnante Lichter auf, die
vie Aehnlichkeit voll machen. Aus Kleinelfi entwickelt
sich das Größere und auch das Große. Der günstige
Boden aber, der das Wachstum befördert und der die
Frucht zur Reife bringt, das sind die Schicksale und
schweren Lebenserfahrungen, die uns zu zermalmen
drohten und um derer willen man glaubte, uns bemitleiden

zu müssen. Diese eigenen Erfahrungen legen
aber die Verpflichtung auf, der jüngeren Generation
die schwersten Erfahrungen zu ersparen und ihnen den

Weg zu weisen, der fie ungefährdet an Sümpfen und
Schluchten vorüberführt. Wenn zwei Schwesterseelen
sich umpulstv die Hand drücken, so meint in ihrer
Bescheidenheit wohl eine jede, nur sie allein habe eine
Wohlthat empfangen und keine denkt daran, daß sie

die andere ebenfalls beglückt und gesegnet hat. Man
sollte sich das gegenseitig viel mehr sagen und zeigen,
als man es thut. Das Leben böte tausend Reize
mehr. Und wie der Magnet ähnliche Kräfte anzieht,
um sich selbst dadurch zu vervielfachen und des andern

Kraft im gleichen Maß zu vermehren, so ist es, wenn
Gleichstrebende und Gleichveranlagte auf ihrem Wege
sich begegnen — die Kraft fließt zusammen und
entbindet im Zusammenschlagen neue und ungeahnte
Kräfte auf beiden Seiten. Und solche
Gesinnungsübereinstimmung, ein solcher Seelenkontakt fragt nicht
nach Alter und Geschlecht oder nach gesellschaftlicher
Stellung; sie ist eine Urkraft, etwas Göttliches, etwas,
das den Menschen über sich selbst hinaushebt. Sie
sehen nun, was Ihre „unbeholfene Selbstporträtierung"
ausgerichtet hat. Noch liegt zwar auf den Höhenzügen
der späte Märzschnee, aber ein echter Frühlingssturm
saust durch die Tannenwipfel, es wird also bald so

„temperiert", daß man im Freien schreiben kann, dann
hoffen wir auf weiteres. Bis dahin herzliche Grüße.

Krk. M. in I. Sie müssen dem Arzte in erster
Linie Vertrauen entgegenbringen können. Wenn dies
Ihnen nicht möglich ist, wenn Sie sich thatsächlich
abgestoßen fühlen, so treffen Sie besser eine andere Wahl.
Ihre Eltern werden dies bei näherm Ueberlegen
gewiß gestatten, um so mehr wenn Sie sich für einen Arzt
Ihres eigenen Geschlechtes entscheiden. Wir wollen
Ihnen gerne mit Adressen dienen.

Von k(àr MàtiAkâ
149j kür ails sebwàebliebsn, blutarmen unà àslikaten
Personen ist <ier eekte ütsviivoxi»»« OvIIt«« ;
àerselde wnà seit 25 labrsn von vielen ltsrrtsn als
vorsüxliebes Stärkungsmittel lebbakt empkokleu 19
Lbrsnàiploms uncl über 22 Neàaillen wuràsn àem-
selben seitber Zuerkannt. 2u baden in allen àpo-
tkeken in plascben à Pr. 2.5(1 unà Pr. 5. Allein
eekt mit cler Narke àer „2 Palmen".

Rauptàexot kz»<»tlleke «»lit«» In Vliirteu.

Kränkliche Kinder.
Hcrr Ar. Uoeckh in Aingkingen-Aahr schreibt:

„Mit Dr. Hommel's Hämatogen hatte ich bei Kindern,
die an chronischem Bronchialkatarrh, an Bronchialdrüsen-
schwellung, an Rhachitis und an sonstigen, eine Blut¬

armut bedingenden Krankheiten litten — mit Vergnügen
schreibe ich es Ihnen, — ausnahmslos die öefleu
Erfolge. Wiederholt ereignete es sich, daß man mir, als
ich meine Patienten nach 8—14 Tagen wieder besuchte,
gleich an der Thüre zurief: ,Aver Herr Doktor, was
haven Sie uns da ein ausgezeichnetes Mittel
gegeben/ — Die frische Farbe, die gefüllten Backen, das
entschieden gehobene Allgemeinbefinden, und vor Allem
— der enorm gewordene Appetit ließen mich dann
erkennen, daß es sich nicht um eine scheinbare, sondern um
thatsächliche Besserung handelte. — Ich freue mich
außerordentlich, ein Mittel zur Kand zu haven, für
viele Iiälke, die unter Anwendung des alte«, schweren
Eisengeschutzes doch nur einem hoffnungslosen Siech»
tum entgegengeführt worden wären." Depots in allen
Apotheken. (1978

svioo Mûàkes
S?LSlà1tÌg6S
NL6NM886tt

Läufiliek iv nllsll Mll«rllItVA88vrItavàIllllAvll
(il Mi k) ^poiàkvll unà vioKllvrivll. M
Kmkslmtà Ilik llis

8oß«ei?: kmà K L°, kW».

'?>«,» Ick«»I kür àis Damen ist,
I I eine seböns Rautkards unà einen

matten, aristokratiseken leint
— beleben wakrer Lebönkeit — ?u

besitzen. tVecier nocb kleine
<A«»vI»Hvr»rv oàer tîiit«, eins ge-
sunàe unà reine Ddsrbaut, àas sinà àie
àurek àsn Oebraueb àer Srèmv 81
>ii»i>, àes l'ilàr unà àer 5ì«it«
81i»«i» erhielten Resultats. Klan
eekts Narks. (UNS!) s82

tn tlQi» Million««» :

koràsre àie

àr se/î. 7Votis»«kb«»e. T»»e» at
ckSK tat erleetiAt.

^lner bravo» unà lntelllKenten, KUNKe»î Tiocbter, ivelcber àle OeleKenbelt
ma»A«lt, o» àer Âanà àer llkutter àle
Äausarbelten unà àle ewabte âbrunK
elne» àlauebalte» vu erlerne», ffnàet 8tel-
lunA ln elner Kute» pìimllle, «vo «le vo»
àer Autàenbenàe» Hausmutter veretcknà-
n««» unà liebevoll l» Keàem ^ivelpe àe»
ffousbalte» nacbAenommen «vlîrcke be»

miltterlicber ârsorKe unà lpamlllen-
sUFebôriIbelt. Offerten unter Obiffre 262
befôràert àie àpeckltlon. f262

^lne relnllcbe, brave unà bckuellcbe
uô K«nK« Tbebter, «velebe àle «àtllcben
ffauearbelten unà àad Ktmcben u. PVlcben
verstebt, /înàet anKenebme Atelle «n elnem
AUten â««e. Dle p'ertlKbelt à soeben
braucbt nlcbt vorbanàen su «eln/ àocb
bat eln aufmerbsame» litckàcbe» OeleFen-
belt, àle» unter AnleltunA àer Lauefrau
su lernen. llle âmllle bestebt au« nur
àrel lp«r«o»en. Offerten n »ter Obiffre 20S
de/Vràert à»e àxeck»t»'on. /20S

vis sterilisierte Lerllsr-ti.Ipell-Niieii ver-
ffütst unà dsssitiZt si95

Vsi'àtiuriysstzôi'uitgsS».
8ie krüktiAt àie Xnnstitution àer Kinàei
unà siedelst idnen biûdsnàes ^ussedsn.

Vepoì8 ill àen ^potdeßen.

»N ««»« «oltàe, ASNAbare llstrtscbaft lns
etxxensellerlanà au/d Danà e«n ffsà»Aes,
treue« llkckckeben, «velobe» àle dSrS-erllebe
Mkcbe, «ou>»e à»e klau«Ae«ebck/te «nlllA
besorgt. Leboner Dobn unà /anitllckre
RebanàlunA «vlrà suLeelcbert. Offe/ ten
vermittelt ck»»àxeà»t,o», «>o «vànsebenàen-

fall» auob àle ^àre»«e «nltLetellt «vlrà.

auf ààe A/>r»l ln elne àurebau» ebr-
bar« ii?rt»cbaft à funAe», aebtbare»
iilckàoben sur Mtbülfe ln âusbalt unà
Mrtscbaft. Acböner Dobn unà fan»'-
llckre DebanàlunA. /Ä21

Zbwtl àleâttAer
sur ^kreus»tra««e, l/ster.

ffn elne «ollàe, AanAbare li?rt»cbaft unà
^ HketSH-ere» «n» ^ixxensellerlanà u-lrà
«ln »tarbe«, «ollllztes llkckckebe» Lesuebt,
àa» àle à/au«Ae«cbckfte besorgen bann.
1n> soeben «vlrà Aerne ^tnleltunF AeAeben.
<?ute Rebanàlunp «olrck suAeslcbert. Tobn
nocb Oeberelnbunft. Offerten befôràert
àle âxeàltlo» unter Obiffre 2Z2. /2Z2

^ «ne L«t erso^ene ^«»Ae Tocbter, àle
« dleber ûn ^lnimerckienet Aeetanàen,
àaneden aber aueb all« «lbrlAen bckus-
llcben Arbeiten verstebt unà aucb elne
«lnfacbs bàrAerllebe blàobe fllbren bb'nnte,
oucbt I>a»««nàe Stell«. 8'le mu«« Atmlllen»
verbckltn»»»« balbe»' auf elne A«te Re-
sablunA »«ben, àocb -vlrà «le aucb lbr
^4eus»er«te» tbu», «m àlese unà AUte Re-
banàlunA mlt lèecbt su vercklene». t?e/l.
Offerlen «»ter Oblffre ^226 befôràert
Kerne àle àxeà. à. Rlatte«. f?'R226

?ür I îî< Iit« i, vslcbe àie t« i>>, m»à I»i»iz>:«»IieI»< liiilii« uuà
grûuàiiok leinen unà 2uglemb àis kssunàbsit kräktigen möokteo,

empkeblen wir àis (DR 895(1) s225

ê Xgedsedvìe im Ledioss kâlIlMll m fànmek -M
Zweiter k'rûklinzskurs (75 lags) 209 -3(15 ?r. Lommsrkurs (IlXI läge) 800

bis 4(1<1 Rr. Prospekts 2U Diensten. t Narktgasse 3V, veri».

Lsà/l//
F/,

zorac/lkvo/Z^ksr /«ffs alt/ c/sm

—»»>

Sa»«lels-, àààie» unà Sz/n»na«i«l-
^IbtellunKen, mlt KrSnàllcber, raecber pin bereltunK fàr Tk«»«l«l
unà lllcàslri«, «owle für ipeâlllbucrll, lRolz/lsoltllllcll/ll unà
lTlllversllà

^rslebenàer Onterrlcbt. — lnàlvlàuelle RebanàlunK. — 5z/«te»n

Kans blelner b(la«»en. — <?eivl««enbafte morallscbe unà bb'rg>erllcbe
^rslebunK/ bonstante AnleitunK unà OeberuacbunK. — blacb àen
moàernen bckuellcben, bKKlelnlecben unà I>ààaK0K««cben M/oràer-
nl««en e-rtra blefür erbaute« 7n»tltut«Kebckucke mlt Depenàaneen,
Kro««en, «ebattlAen AnlciAen, 8/>lel- unà Turn)>lätsen,

^««Keselcbnete, sablrelcbe lîefe« ensen vo» âtrn ln àer Kcbivels
unà lm Auslanà. — So/it/iter » ÄS. ^l)»rll.
— FAr Rro«)iebte, DebrxroAramme etc. «venàe man slcb Aef. an àen
Dlrebtor

21S? l>r. 80SMTT»?.

1867 gsgi'táiràsì âuroìi I^oossr^LossOl» 1867.

Region eines neuen lakreskurses naeb Dstern. Drûnàliobsr Rnterriebt.
Vorbereitung kür àen Ranàel, 2um Eintritt in tsobnisebs paebsebulen unà in
Dberklassen von D/mnasisn unà Inàustrissekulsn. Lorgkältigs Lrmskung. Rs-
sonàere Rerüeksioktigung àer körperliobsn kllege unà ltdbärtung. (Veite Spiel-
pltitss. LpseisIIe lagössillteilung kür täglieke Bewegungsspiele im preisn oàer
àsmàrsoke in àis Umgebung Rerns. sl18

Prospekts unà kìekereimsn àurob

Dr. D.

Me Lriàw
mit kaeantlo Uktsrt ansr»
I<!>nnt reell unâ em dlllle»
»ten sZK

A. LoknesdsII,
I^avatsrstr. 73.

unà Vsr^àllt. — ^roislistvu soaàe xrstls.

^ àe bsrr««ltK/lllâs à»»lllsà T'essà z»r«âlvoêl
j/elegre»«, ràt alle«» lîer/uenì-
llálcelte»» ««esj/eslattsle PHll«)

bat off«»« stelle fà «roel «r«v-
/i/oblsris «crtkl à feclsr lZssleàr»s«
s«berl«»slMe üpöätor, elle «r» «elb-
slàtltAe» Mrìlellvrv
ftl/erell «lsr là«» obllet/«»«lo»
Arbeite» Ae«oôàl «i»«l «»«ê «î«»«»
r»a» volle» pevlv«»«» »elle»lce»
le«»»> be»el«e» l»l «lle stelle
«l» ^Ââe»be»ovMevà «»«l /àelle el«»»ll v«vb«»ele»e» //«a»-
ardelle» el»er»eit», u»el «lle stelle
«l» lK«>»»»srlli«eloltSrt «»clevoell».
àlle Kelsters »»«»» ele» ^l/itireer-
ellerist, «o«vle «l«» R'llclce» u»«l
SlÄlle» verstelle». 6l»ter lloà
»»cl ebe» »ole/ee lîsllec»cll»»N ist
«elbstverstàelllá Offerte» /Är
ele» et»e» oelor /»r «te» «»«ter»
?oste», r»lt ^»M«be «ter T,oà-
«»szrrttâs »»et vo» ^e«s»l«»e»
eve»t. Rli»p/elel«»t/e» «»«l âoêo-
Mr«/»ltle deAleltet, vermittelt »»ter
chiffre «Ll SSS «lie àpeck. f222

ln elnem ^olo»ial»e«re»-Oe»e/l«/t
ln lpl»tertb»r ffnàet auL Anfang âl
el» treue«, bràftlKe» Mààoben mlt Auter
RcbulbllàunA unter KÄnstlKen Reàln-
AUNKen al» Debrtoebter àfnabme. Oe/l.
Offerten unter Oblffre àlIPZZS an àle
àg-eckltlon àlese» Rlattes. f22S

eln âkckàcben oàer l>rckutel» sur Au«bÄlfe
»m Daàen unà fài' 2 ^l'nàer. Oute Re-
sablunK. âmlllckre RebancklunA.

Offerten unter Obiffre Âàâ an àle
à/>eàlt«on. f2SS

Ans/.'
auf ààe Mil ln eln Rrlvatbau» eln
brave«, tücbtlK-e« ^ir»»»err»Â«lâe»,
àa» etiva» nckbe» unà Alâ'tten bann, //ober
Tobn. <?eff. Offerten, «vo möKlleb mlt ^euK-
nl«ab«cbrlften unter W 226 an àle à-
xeàltlon àer „Lobiv. p>auen-^tK." /226



Stfjto*tî*r jrrat»tt-5ettime — Blätter für hen ffäualtdren Stet*

Pine brave und zuverlässige Tochter
G von ruhigem, gesetztem Wesen findet
gute Stellung in einem protestantischen
Pfarrhaus auf dem Lande bei freundlicher

Behandlung und entsprechendem
Lohn. Eine Tochter, die mit den
ländlichen Verhältnissen vertraut ist und das
Landleben liebt, wird bevorzugt. Kleine
familie. Offerten unter H 214 befördert
die Expedition. [214

17ür unsere zwei Knaben im Alter
t* von 2 und 4 Jahren suchen wir
eine alleinstehende, ältere, rechtschaffene,
brave Frau, die im stände ist, die zwei
Knaben vollständig zu besorgen. Event,
wären wir auch geneigt, zu diesem Zwecke
eine Waise von 12—13 Jahren
anzunehmen. Offerten unter Chiffre R181 mit
Darlegung der Verhältnisse und Ansprüche
befördert die Expedition der „Schweizer
Frauen-Zeitung". [181

17ür eine sehr gut erzogene junge Toch-
t* ter, die in allen Handarbeiten (auch
tm Reparieren und Aendern von
Kleidern) geschickt ist und in sämtlichen
Hausgeschäften bestens Bescheid weiss,
wird in einem gediegenen Haushalt \er-
trauensselle gesucht, am liebsten in einer
gesunden Gegend auf dem Lande. Die
Suchende ist stillen, zurückgezogenen
Wesens und beansprucht die ihrem

Charakter entsprechende gute Behandlung.
Beste Referenzen und Atteste stthen gerne
zur Verfügung. Offerten unter Chiffre
R216 befördert die Expedition [216

ßoct/nhf»Per 1ÄPril ein gesun-V tfàUC/i11 des, tüchtiges
Zimmermädchen, welches gut nähen und glätten
kann, in ein gutes Haus. Zeugnisse
erforderlich. [219

Gesucht :
auf Juni in ein erstes Tuchwaren-Damen-
Konfektlonsgeschäft in grösserer
Ortschaft (Kt. Zürich) eine durchaus tüchtige

Persönlichkeit, vorzugsweise

bereits geschäftlich bewanderte, auch
gewandte Schneiderin bevorzugt. Bei
Konvenienz dauernde, gut honorierte
Vertrauensstellung. (Zà 5601)

Gefl. Offerten mit Photographie unter
Chiffre ZT 1831 an die Annoncen-Expedition

von Budolf Mosse in Zürich. [206

Mont-Fleuri, Lausanne
Mme Briod.

Instruction et éducation très soignées.
Pour renseignements s'adresser à Mme
Sonderegger-Bäuzlger, Mme Bänziger
(Rosenbergstrasse) et Mme Scheitlin-
Kuhn, St-Gall. (H 1670 L [135

Sandoz-Robert
à CRESSIER pris Neuchâtel

würde noch einige Töchter in Pension nehmen

zur Erlernung der französ. Sprache.
Angenehmes Familienleben und mütterliche
Pflege- Mässige Preise, gute Referenzen von
ehemaligen Pensionären u. Prospektus. [209

Familien-Pension
in Flenrier, Neuenbarger Jura, für
junge Mädchen, welche die französ.
Sprache und nebenbei das Hauswesen
erlernen möchten oder die Specialklasse
der Fremden zu besuchen wünschen.
Gute Referenzen in den Hauptstädten
der deutschen Schweiz. [184

Genaue Erkundigungen bei Mlle. C.
Lebet, Rue du Pasquier 7, Flenrier.

M.etM-Bridel, à Genève
reçoivent dans leur famille quelques
jeunes filles désireuses d'apprendre le
français. [125

Adresse : M. Louis Bridel,
professeur à l'Université, Croisette 4, Genève.

Mltotioi de jeunes Gens

Chailly-Lausanne.
Französisch, Englisch, Italienisch,Handslsfllcher. Reste Referenzen. [183

Di« Direktion

Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule in Neuenburg.
—— Gegründet 1859. ——

Erlernung der modernen Spraohen und sämtlioher Handelsfächer. — Acht
diplomierte Lehrer. — Praohtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe
des Waldes. Referenzen von mehr als 1350 ehemaligen Zöglingen. [2751

Direktor: N. Quincke, Besitzer.

Töehtef-Jiandelssehale der Stadt Biel.
Fachschule'»für Töchter, welche sich für den Handel, das Post- und

Telegraphenwesen vorzubereiten wünschen; Studium der mod.Sprachen,
Deutsch, Französisch, Englisch und Italienisch und der
Handelswissenschaften, kanfmänn. Rechnen, Korrespondenz, Buchhaitang,
Bureau-Arbeiten und Handelslehre, Geographie und Warenkunde.

Die Anstalt besteht aus einem Vorkurs und einer eigentlichen
Handelsklasse mit praktischen Uebungen verbunden. (H778Y)

Ueber die Aufnahmsbedingungen vide Prospektus und Programm, die
vom Direktor gratis zugestellt werden und an den auch Anmeldungen
für das im Mai beginnende Schuljahr zu richten sind. Unterricht deutsch
und französisch. Gelegenheit, beide Sprachen gründlich zu erlernen.

Namens der Kommission:
142] Georges Zwikel-Welti, Direktor.

Kochkurs in Heiden
(H 907 Dauer 6 Wochen t229

Beginn 3. April Ende 14. Mai.
Familienleben — Prospekte — Referenzen.

Frau

cMähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sowie mit
Kettenstichvorrichtung, empfiehlt mit mehrjähriger Garantie [2575

2. ^ebsetmen, *§)üti (Zürich).
Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasse 25 |

| K'ülien-PiinsioN |

I

C. Bolens-Weissmüller
Bôle bei Colombier (Neuchâtel).

Gründliches Studium des
Französischen, Italienischen etc.,
Handelswissenschaft. Vorbereitung auf
die Post. Mässige Preise Familien-
leben. Prima Referenzen. [106I
Psuioiu für jiuga Mur.

In einer kleinen Stadt der
französischen Schweiz fänden einige junge
Töchter, welche sich in der französischen
Sprache auszubilden wünschen, freundliche

Aufnahme als Pensionärinnen. Guter
Unterricht, französische Konversation.
Auch Unterricht in der englischen und
italienischen Sprache und in der Musik.
Auf Verlangen wird auch die Führung
eines guten Haushaltes gelehrt. Mässiger
Preis. Referenz : Herr Pfarrer Segond,
Rue Farel 12, Genf. [231

Filii» Ms ii jsunsi SU»

MP| Curchaud [52

Auvernier — Neuchâtel.
Contrée salubre ; belle situation

au bord du lac. Références. Prosp.

Französische Sprache. [m
Vauoher, Lehrer, Verrières.

Töchter-Pensionati
juges jjorard à Porcelles b. Neuchâtel I

(Schweiz). [101
Gründlicher Unterricht in Sprachen,

Realien, Musik, Malen etc.
Praktische u. sorgfältige Erziehung.
Reizende Lage, überaus gesundes
Klima. Sehr angenehmer Aufenthalt.

Töchter-fensionat
Auyerriier, Neuchâtel

Französisch, Englisch, Musik,
Handarbeiten etc., in herrlicher Lage am
See. Familienleben. Referenzen und
Prospektus durch [88

M= Schenker.
BiYrrmirmTrnTrrrnr. m

für junge Mädchen.
In einer achtbaren französischen

Familie nähme man eine gewisse
Anzahl junge Mädchen, welche
die Sprache, die Musik etc. etc.
zu erlernen wünschen, auf.

Prospektus uud Referenzen zur
Verfügung. (H921L) [84

flr. et Mme. Treyvaud
Villa „Aurore", Morges
r i » »T1

Institut für junge Mädchen

Direktion: Frau Pfr. Berchtold-Frey
Villa Obstgarten

Obstgartenstrasse 2, Zürich IV.
Ausgezeichneter Unterricht in den

modernen Sprachen, sowie in den
wissenschaftlichen Fächern. Musik,
Gesang. Oel-, Aquarell-, Porzellan-, Brand-
und Chromomalerei. Holzschnitzerei.
Weiss- und Buntsticken. Nützliche und
feine Handarbeiten. Sorgfältige Erziehung.

Familienleben. Prächtige, gesunde
Lage, grosser, schattiger Garten. [58

Prospekte und beste Referenzen.

Pensionnat I Demoiselles

Jeanneret-Humbert
(Villa la Violette) 153

BEVAIX, Neuchâtel.
Excellentes et nombreuses références

de parents des élèves. Prospectus gratis.

Zur Hochzeit!
Deklamationen u. Vorträge. Preis 70 Cts.

Verlag J, Wlrz, Grünlngen (Kt. Zürich), [70

Schweizer Frsuen-Zettung — VlSttsr fktr den häuslichen «reis

^ine bvave ««cl v«veviS««iAe roeätev
V vo« »-«/»»A«»,, Asset^tem R««e« /îndet
A«te Keànz? i« àem ^?voie»ia«êi»âe«
7/avvka«» a«/' dem Lande de, /^e«nd-
iiekev Reäand/«»A «nd enisp«ecäendem
Lobn. âne SLoebtev, die mit den iàd-
iicben Vevbdttni««en vevtvaut ist «nd da«
Land/eben kiedt, «vivd bevo^aAt, âeins
Lamitie. Hievten «ntevAk214 be/^Svdevt
die â^editton. /271

unsere s«vei àaben à ^itev
von 2 «nd 4 Labven ««eben «v»>

eine atteinstebende, M«»'«, vecbtseba^ene,
bvave âa«, die im stände ist, à sivei
ânaben voítstckndiA su besovAen. âent.
leckeen «sie a«cb AsneiAt, su diesem âvecke
eine IVaise von 72 — 78 üabe-en ans«-
nebme». Hievten «ntev <?bi/^ee A 7S7 mit
LavteA«NA à Vevbcktênisse «nd ^nsxvdcbe
be^övdevt die â-peditio» de»' „Sâiveisee
âauen-^eànF". /787

^^Äe eine »eb»' A«t e» soAene »«NA« Loeb-
ê tee, die in at/en Landavbeitsn sa«eb
»m Äexaeieeen «nd ^enckeen von Akte,'-
ckeen^ Aesâokt ist «nd in «ckmtiicben
Lkansplescbck/'ten besten« Re«âeid «sei««,
«vieck in einem Aed-ez-enen 77a««ba/t lev-
tea«en»»etie ^e««cbt, am tiedsten in einee
Aeenncken OeZ-end a«/' dem Lande. Die
àcbende ist «tüten, sueSc^esoS'enen
Lesens «nd beansxeucbt die ibeem Lba-

eaktee entspeec^encke s«te Rebandtunz?.
Reste Ke/eeensen «nd Atteste skben Aeens
s«e Ve^SAanz». D^eeten «ntee <Ä«)^ee
R 276 de/öeckeet die ârxedition /276

>7/»?,,/»/»/^ 2. ^eü ein Fe««n-
Vk"S««Q/F»» des, tâcbtiAe» âmme?»

mckdcben, «vetcbes A«t nckben und Atcktten
kann, in ein F«te« â««. â«Fni«ss ee-
/oeckeetiâ. /27S

(ASSiioOt:
auk lulli ill sill erstes luoliwaron Damen-
äonkelttlonsgesokäkt ill grösserer Ort-
sokakt (Lt. Zuriet,) eine üurvksus tüok-
tigekersönlickäeit, vorzugsweise

bereits gssokäktlick bewanâerte, sued
gewandte Sekneiderin bevorzugt. Lei
Louvenisn2 dauernde, gut konorierts

(ûì 5li«t)
Oekì. Okkertsn wit kkotograpkie unter

Lkikkrs 211831 an die Annonoeu-Rxpe.
«Uìlull voll »llàolt Stosse w Xltrleb. zM

IVloriì-I^Isiirj, I^àtiSLtliris
M>»v Vriatt.

Illstruetioa et èckuoàtion très soigllèes.
?our rellseiguemellts s'ààresser à Slme
8ollâvrvgxer-Lâux1gvr, Slme àoslxer
(ktosellbergstrssse) et Ame 8e>ieltlin»
Là, 8t-«»tt. (« 16701. ft35

Lanà-ködert
à l!lîL88lLlî ptès k<euokàtol

vllrâe nook sinise T'iiedtsr in?snsion nsd-
inen sur Kriornuns cisr krsnüos. âprsvks.
^nzensdinss ?ainilisnlsdsn unâ inUttsriiods
?Lsss> àl'âssiss ?rsise, suîv lîsksrsossu von
odsinslixen ?snsionârsn u> ?rospsktug. Í20g

?ami1ivQ-?siisioii
ill Lleurler, üeiiondoeger Fur», kür
jauge Stiiâoll«ll, weleks àis krllll^ös.
Lxraoks ullà nebenbei «ins Hauswesen
srlvrnell wöebtsll oder die Sxeeiâlasse
der ?rewden 2U bssuckell wünscbell.
Oute kìekersll2sn w den Hauxtstàdtell
der doutscbsn Lobwew. ^iL4

Oellaus Lrkulldigvugell bei Stils. O.
Lebet, kuv du kasquier 7, klenrler.

N.«tMMkI, àkeiièvk
reçoivent dans leur kamiiie quelques
z'sullss Lllss désireuses d'apprendre le
kraoyais, ^125

àssss: M. vriÄvt, pro-
kesseur à l'Illliversitè, Oroisstte 4, Kenèvv.

IisîMim llk jsVlîîî ksilî
tZdsâllzs-Iis,uLktruio.

U»n<I»I,Nìelier. Lests liskerenreo. it83
Dt« Vtrâtou-LZ

Llos-kîousssau, (Zi'Essisr bki kleiiklldiirz.
Okki^lslls Vsudiruàurrgsri rnit âsu Hsrlâslssokuìs irr blseisnkurg.

Kegr'àÂet ^Sd>S.
IZrisrnun« <tsr inoclvrnvn Spravksn unà sàintliokor LsnäsiskSodsr. — à.odt

âlploinisrts Lskrsr. — ?r»odtvolls!.»?« ain bìsss âss 3ur», in uninittelbsrsr biàkv
àvs Valàss. Kvksren^sn von insdr ais 13M ebsinaligsn ^özlinssn. l27ôi

Direkto»^7. Huinâe, D««itsev.

Iöedte?-ßsMel55ekllle <ìkk 5tsât Kiel.
?gâ8edu1ô'Mr I'öektsi', wsleiie sià kilr àsv Ilandsl, clas ?ost- uiià

?s1eArapkeiiW68eQ vor^udel-èitsu wünsedsn; Ltiiâium äsr iuoà. 8praâkii,
Vvàeli, ?r»N2ô8Ì8v!i, Ln^Ii«à und làliènàk und dsr Ilundsl«-
vissvllsvkaktvo, kiìukmîinu. keâllvll, Lorrespondsa/, ItuetikaltunA,
Lureiìli-^rkeitèll uud Laodvlslstire, OeoKrupki« und ^Vnrvnlluu^e.

Ois Anstalt beàkt nus sinvin Vàurs und vinvi- sÍAkntliàn
Onndàklassè wit pi-àisâsn OebunKen vei-bundso. <O 778 V)

Oeder die ^uknudwsbèdinAunAsn vide krospsktus und OroZi-uww, dis
vow Oii-àttN' Arntis 2UAS8tsIIt werden und un den suck ^vweldunZen
kilr dn8 iw Nni beZinnende Leìiuljàr ^u riedten 8ind. Onterriekit deut8ed
und krAn?08Ì8ek. Üele^eukeit, beide Hprnâen ?riìudìieb /u erlernen.

âmêAS à
142^ e^eo^Ae« Xnwàê-Oire/ctor.

Koobkurs în lisidsn
^ I>»u«zr « >V o<?I.«>ir 122-

k^srnillsrilsdsrr — ?rczsx>sìtts — lîsksrsri^srl.

Mr a^e àanà», a«rit s«tm ^V«o^sêic^e», sstvis mit Kettenstich-
vorrichàA, emx/iehtt mit MS7S

7«i<?ab/uns-sn äll^sr^t ?ûn^t/?. ^s/?aràren promut unci bi/t/s'.

St. SA I

I

Loàs-^àsinûUer
KSIs dsi lîolmndisi' (Houeliâlsl).

Orülldlicbss Studium des bran-
2Üsjsokell, Itslienisebsll etc., Ran-
delswissellsebâkt. Vorbereitung auk
dis ?ost. Idässige lreiss Vamdisll-
lebkll. ?àa keksren-sm ^106I
?»àu k!? juxs Ntik.

Ill siller KIsillöll Stadt dsr kran^ü-
sisekell^ Sobwei2 källdeu ewige zullge
löobter, weleks sieb in derkranaösisedsll
Spraobe auszubilden wüllsebea, krsulld-
liebe huknabwe als leosionarwllsll. Outer
Ilntsrriekt, krall^ösisoks Looversation.
hueb Ilntsrriekt in der sllgliscbsn und
italisnisebell Spraebs und ill dsr Idusik.
àk Verlangen wird aucb die Vübrung
eines guten Hausbaltss gslebrt. Massiger
lreis. Kskeren2 Herr llkarrvr Segond»
Rue Varel 12, Osnt. ^231

à là is M» à
Lliirokaiiâ

^uvsrnior — blsuokâtsl.
Oontrès saludre; dells situation

au bord du lae. Rèkêrenees. lrosp.

Vauotisr, Oeìirer, Vsrriàrss.
ilvoktkr-pensionai,

Aà Nvrsr^ à i?«reà« ì.àdâtel!
(Scîbwsl-). iUU

Oründ lieber Ilntsrriekt in Lpra-
eben, Realien, àsik, Idalen ete.
lràtiseke u. sorgkältige llr^iekung.
Reifende Lage, überaus gesuudss
Klima. Sekr augsnekmsràkentkàlt.

Hàs-^àmât
àveinier, Feuàâtel

Vrall2ösisek, Lnglisok, àsik, Rand-
arbeiten ete in kerrkeker Lage am
Lee. lawilisnleben. Rekersllzsll rwd
lrospektus durck M

UM Zotieiilîer.

kür ^j uQAS AlÄäotisii.
In einer aektdarsll krsn^ösiseksll

Vamilie nâkme man eins gewisse
Hn2akl zullgs dlädekea, weleke
die Spraeke, dis klusik ete. etc.
2U erlernsll wünseken, auk.

lrosxsktus uud Kskeren2sll 2ur
Verkügullg. IS921L) M

Nr. et à«. IrvMiid
Vllls „^llNOr-s", l^c»i-s7«s

v »

Institut M MA lilàliedkll
viràtion: Rrau ?kr. Lerektold-Rrey

Villa Vlistgsrten
Odstgartsnstrasss 2, Aiirlvk IV.

ilusge2eicklleter Illlterriekt in den
moderllen Lpraoken, sowie iu dsll
wissensckaktliekell Käekern. Nusik, Oe-
saug. Oel-, Aquarell-, ?or2öllan-, öralld-
uud Lkromomalerei. Rol2scknit2erei.
IVsiss- und öuntstieksll. Rüt2lieks und
keine Raodarbeiten. Sorgfältige Lrxis-
kung. Vamilienleben. Rräcktigs, gesunde
Lage, grosser, sekattiger Karten. s58

Prospekte und beste Rekersll2en.

klîiisiMîl! äs vlîViîiiîiIlûi
^samisrst;-^uiriìzsrb

(Villa la Violette) (53

LLV^.IX» I^ssiKZtlàtSl.
Rxoellentes et nowbreuses rèkèrsness

de parents des èlèvss. Rrospsotus gratis.

2111» Hooti2Sit!
Oeblamationen u. Vorträgt', kreis 70 Ots.

Vsàg 4 à, KkilMM (N. Mich),



Srftftnrtjtr 3Tr«um -Jtttung — »Utter für trni ti5u*IWim Inte

Korsetts
stets neue Façons, gute Qualitäten.

Bequeme Korsetts
für ältere Damen

Gesundheitskorsetts
verschiedener Art

Gestrickte Korsetts
Büstenhalter • Geradehalter

Gestältchen

Schlüssen, Fischbeine, Stäbe, Nestel etc.

182] empfiehlt

E. Schönenberger- Hebbel
Neugasse 44, St. Gallen.

für

Bmierien für Ausstellern
beziehen Sie am billigsten direkt von [10°

J.Engeli, Broderiefabrikant, St. Gallen.

J. Fnrrer
Homöop. und Elektro - Homöopathischer

Arzt in Herisau, Brühlhof
Nr. 126, behandelt jeder Art Krankheiten.

Sprechstunden 8 bis 12 und
1 bis 3 Uhr täglich. [140

Haarfärbekamm
Yerbess. Patent (Hotfers) Modell 1900

graue oder
rote Haare «cht

blond, braun
oder schwarz
färbend. Völlig

unschädl
Jahrelang

brauchbar.
Stück 4 Fr.

durch C.Nagel, Zürich I.
Gerechtigkeitsgasse 11. 148

Ein Balsam
für Haut und Teint ist

Okies Wöri8hofener

Aeusserst heilsam und mild
Unübertroffen für die Toilette

und auch als

Kinderseife.
g0~ Von Herrn Pfr. Kneipp tel., dessen
Nachfolger u.von vielen Aerzten erprobte
und verordnete Seife für rationelle
Hautpflege, sowie gegen [2699

Hautkrankheiten.
üeberall su haben à 60 Cts. per Stück.

Generalvertreter :

F. Reinger-Brader, Basel.

Bettnässen, Gesii

An Bettnässen, Blasensohwäche, Gesichts-
ausschlap, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ich mich brieflich an Herrn O. Mliok,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich von
diesen chron. Uebeln schnell und gründlich
heilte, was ioh hiemit bestätige. St. Wendel,
den 13. Mai 1899. Jak. Tullius. — Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, lit Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse: O. Mttck, prakt. Arzt in
Glarus (Schweiz). 12701

Visit-, Gradations- und Verlobungskarten
in jedem Genre liefert prompt

Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

m Knaben -Institut
Château de Vidy bei Lausanne.

Gründliche Erlernung der französischen und englischen Sprache,
die im Hause stets gesprochen werden. — Individueller Unterricht.
Kaufmännische Fächer. Prospekte durch

116] Professor S. J. Christen. m

TORIL
Ochntxm&rke Fleisch-Extract

enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiger als die Liebigschen"
Extrakte und in allen besseren Droguen und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
Apotheken zu haben. [78

Generalvertrieb : Alfred Joël, Zürich.

Zahnarzt Andrae, med. dent.
Platz ^ HERISAU (Bazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—121/a Uhr, nachmittags 2—S Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- nnd Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche

an schwerem Zahnen, Zahnpnsten, Krämpfen, Convnlsionen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. [1759

Milch.meh.1 „GrALACTINA"
Unübertroffen leicht verdaulich und

von höchstem Nährstoffgehalt. Bester
Ersatz der Muttermilch. Aerztlich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder und Magenleidende jeden
Alters. Ausgezeichnete Zeugnisse von hervorragenden

Aerzten und Lebensmittelchemikern. Höchste
Auszeichnungen : 5 Ehrendiplome, 12 grands
prix, 21 goldene Medaillen. 19jähriger Erfolg.

Schweiz. Kindermehl-Fabrik
(H664Ï) liiitlii, Zingg & Cie., Bern. [122

Ueberau erhältlich in Apotheken, Uroguerien und Spezerei-Handlungen.GALACTINA

Badener Biskuit
Badener Kräbeli
Badener Bonbons

verlange man in allen besseren Delikatessen- und Spezerei-
handlungen, Konditoreien und Bäckereien. [25

Trunksucht-Heilung.
2350] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meinerLeidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als argerTrinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. ggf Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli. Militärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann :

Wolfensberger, Stellvertr. "TB® Adr. : „Privatpollklinlk, Kirchstr. 405, Glarus."

-Kl

'piXTwuir
l&rçsET

3*-

F0R CYCLWfl I

WHITE OPEN NET

Praktischer Ersatz für Gorsets.

Waschbar, seit Jahren
bewährt, ärztlich empfohlen.

Preis 8 Fr. und 12 Fr.
„ für Töchter 6

Wessner-Baumann
ST. OAM.EN. [38

£4-

Oo<2D3G0 6 .C)

CEYLON TEA
Ceylon-Thee,

kräftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per ty2 kg

Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5.50
Broken Pekoe „ 4.10 4.50
Pekoe 3.66 4.—
Pekoe Souchong „ —„ 3.75

China/Thee, QSät
Souchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per f/2 kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [2662

Carl Osswald, Winterte.

PC Niederlage bei Joh. Stadelmann,
MarmorhauB, Maltergasse 31, St. Gallen.

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbilter von
Joh. P. Xosimann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste ßlutreinigung. [9

In Thun 1899 silberne Medaille.
Erprobt tOC^ und

seit IO®' hochgeschätzt
Die Flasche à Fr. 2'/s mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H 1Y)

Unübertroffen ist bis jetzt

Prof. Dr. Liebers echtes

II

Vollständige, radikale
und sichere Heilung von
allen, selbst den
hartnäckigst. Nervenleiden,
sichere Heilung der
Schwäche - Zustände,

Magen-, Kopf-, Rück-
schmerzen,Hei zklopfen,
Migräne, schlechte

Verdauung, Unvermögen, Impotenz,
Pollutionen etc. Ausführlich im Buche
Batgeber, gratis in jeder Apotheke. Zu
haben in Flaschen zu 4 Fr., Fr. 6. 25,
Fr. 11.25. Haupt-Depot Apoth. P. Hartmann,
Steckborn. Depots in allen Apotheken
St. Gallens, der Schweiz u. Ausland. [132

9Rooschüz"-1
Waffeln (H384Y)

bestes Dessert!

ooscMz & Co., Boro

Ueberall erhältlich! [64

Schwetxer Frauen Häng — AlZtker Mr den häueÄchen »rets

àNuàWk, Zà^iiàlità.

SsciuSuas lîvl'SSNs
kür ältere Osmsn

OssuncHioils^orsSlIs
vsrsckisdsner ^rl

KôZtriàw Xors6ìt.s
KU8tenkaItei' « Ksi'aäekaltvi'

Kv8tàltàn
SedlisssM, kiscdbeiiis. Stâde, îlestsl à
132j empkskll

Ü. LeàôiidôrAôr-IIsddsl
^6UA3886 44, Lì. dallsil.

M VlVk

LkSllMRM^szliüiskii
ds2isken Lie »IN billigsten direkt von

klizeli, 8k«ài«s»I>àt, 8t.K»II«ll.

F, MArrSr
Uomöop. und Rlektro - Uoinöopa-
ttiiscker 1kr?t in Uerisau, Srüklkok
lVr. 12S, deksndelt jeder ^rt Xrank-
keiten. Lpreckstunden S bis 12 und
1 bis Z Ilkr tâglick. (149

l-tssrfâl-bsksmm
Vàss. kàt (lloffers) tloâell Iggg

graue oder
rotsLsars«M
blond, braun
oàsr scdwar2
kärdend. Völ-
kg unsckààl

lakrslsng
drauckbsr.
Ltüvk 4 fr.

ànreb I.
CevrSvàttxkvttsK»»»« II. 148

Lin Lalsam
kiir Us,ni und ?sint ist

VKIvs Vöriskosener

àeusserst keilssm unà inilà
Ilnüdertrokksn kür àis Dollstto

nnà snob sis

UM- Von Herrn l>tr. Xnslpp »«>., äesson
Uaotilolgsr u.von »lolso ksiitoo erprobte
unà verordnete gelte Mr rations»« »zul
pUogo, sowie sexsn Wgg

stâtltltt-âVltKàV.

Qsrisrslvsntnstsr' :

kviaZei-kru^vr, Kà3«l.

Kkttàkll, Kk8i

à övttuässvu, Liasousodw'àodo, Ossiodìs-
ausseìâa^, 3äurou und NiìoLSvru loiâouâ,
^auâìo iod miod drivâioti an Herrn 0- NUà.
nràì. ^rst in Olarus, ^vlodor rniod von
niosvn otiron. Ilodà sodnoil unâ srânâliod
kvilto, ^as iok tnonnt destàtiso. 3t. Wonâvi,
âon 18. Nai 1899. âà 'Lullius. — Hntorsokrikt
doslaudisi. 3t. ^Vonâol, 1A Nai 1899. Der
Bilrserinoistor â. V. âadn, Leisoorânàr. —

áîâr«»»«: O. Slitvk, pr»kt. àr»t In
«Isrus (3okvsÌ2). 12701

Viîi't-, Kkàlûillliz- uiill wlàgàieli
m jedem Lenre lisksrt prompt

kuvkàrueliersi Nsrkur m 8t. Lallen.

W ILliadsil -Institn.t
LIiâìsa.u às Viày dsi I^s.uLs.iuis.

Lründlicks frlsrnung àer kran2iisiscbsn ullà engliscksn Lpracke,
àie im Lause stets xssxrocksn werden. — IndividuIIsr Ilntsrrickt.
faukmänniscks fàcker. frospekte àurob

116( f>r-c>ksssc>n 8. <IIxrtsî«ii. W

von».
^leîsoli-^xtrsoi

entbält mebr Xäbrkrakt, ist woklsekmsekendsr
und 2udsm billiger sis àis Lleblgscken" fx-
trskts unà in slìen bssssrsu Orogueo unà
Oslibstessen-, kolooislvvsren - llsnàlungsll unà
ápotbsbtn 2u bsben. ^78

Ksasralvsrtrieb: ^.Itnsâ «losl, 2üric?k.

V. âMàAG, M. àt.
?Ià ^ llLRI8^v è (ks/sr «lkller).

Lprsvbstunàen: «itmìttW 8—IZV- 8>ir, iiZidiiilNsßS 8—8 à, Lonntags dis Z Ukr.

8ekmvr/Io8« LàauàìnllA àllvr Xàu- nnâ ànàkrànkkvitvll.

Sllllss ?reiss.
Ilk. Lmpkeble micb uoob speciell xur Lsbsuàlullg vou Xlnàern, tvslcks

sn scbvvrem Asknen, /sknpustsn, Xrsmpken, llonvulsivnen etc. Isiàeu,
bel slobvrm Lrkvlx. s1759

ZVlilàiNslil „(AL.I^L.OI'II^L."
I niil»ì l tr«tllvi» Il ieltt vc ltlttirlit ll Ullà

v«» àLàsivii» Lester
Lrsstx àer Nuttermilcb. Horxtlick smpkoblsnes Ilsb-
rungsmittsl kür Xieàer unà ltlsgsnlsiàsvàe )eàen
álters. àusgsxeicbnete Zeugnisse von bsrvorrsgeu-
àeu ilerxtsll unà biedensmittelcbemikeill. NLvI»«i«

vivI»i»i»i»Kvi» : S Lkrenàiplome, 12 grsnàs
prix, 21 golàelle àlsàsillen. ISMbrlger Lrkvlg.

8edv^6Ì2. Xinäerrnekl-Ladä
(IIMl) â oiv.» IteliR. ^122

Uedersll sriiîillieo in llpllllisilsii, llriigiigrisii li»l> Zpsl°rsi-8à>engtii.

La-äsuSi- Liàià
Ladsusr ^ràdsli
LadsriSi- Londons

verlange man in allen besseren veiikatessen- unà Lpererei-
kanàlungen, Konàitoreien unà Saoicereien. (25

^rnn^snodt-LsilnnN.
235v( Zu meiner freuàe bsnn ick Iknsn mitteilen, àsss icb àurcb Ibr unscksàlicbos
Verkskrsn von meinerb,eiàellscbakt gekeilt worden din. Icb bsds gsr keine Lust mebr
2um Irinken, bsbnàe mied àsàurcb viel besser als vorder unà bade suck ein besseres
ilusseben. àus vsnkbsrkeit bin ick gerne bereit, dies Zeugnis 2U verökkentlicken unà
denjenigen, welcks mick über meine Heilung bskrsgsn, iluskunkt 2U erteilen. Kleins
Heilung wird ilukssksn erregen, ds ick sis srgsrlriàr bekannt war. Ls kennen mick
gsr viele Leute, und wird man sick sllg. verwundern, dass ick nickt mskr trinke. Ick
werde Ikr Irunksuckt-Leilvsrk., das Isickt mit oder okns lVisssn angewandt werden
kann, überall, wo ick kinkomms, smpksklsn. klilitsrstrasse 94, Zürick III, 28. O02.
1897. illbsrt VVsrndli. IZM- Zur Lsglaudigung vorstsd. Ilntersckrikt des Lrn. Albert
VVerndli. klilitsrstrasss 94, dakier. Zürick III, 28. Os2. 1897. Der Ltadtammann:
VVolkensbergsr, Ltsllvertr. ildr. : „Lrlvstpoliklinik, lkirckstr. 495, Klaras."

cvc^i»is >

pi'sltiiscllki' ti>8sk à tmek.
seit 1»«^

pnsîs S 12 k-'n.

„ ftln l'ücztiisn 6 „
V/s s s n s r -L s, u m s. nn

«V. t (38

A«-

«IVIMIll
OSZflon^àSS. à«à°â

krâMs» srssisdlx unà ìialtdar.
Orixiaslnaàuiix psr saxl. ?tâ. psr l/z àx

Oravxs ?vào« Lr. 5.— î'r. 5.50
LroirsQ I>skov „ 4.10 ,» 4.50
?skov 3.65 „ 4.^-

Kouodoiix l'r. 4.—. Xovxou Lr. 4.— psr 1/2 ks
Rakatt au ^Visäsrvsrkläukvr und Arökssrs ^d-

lZai-I 0sswslä, lûliàkilliik.

AW" Msâoàxs bvi dc>t>. Stacislmanr>,
Aarioordoos, ÄlllUvrAasso 31, Tt. O-tllSN.

Osr aus den besten öittsrkräutern
der àlpsll und einem leicktverdaukcken
Lisenprsparat bereitste Lisenbitter von
^«1». ^potk, in
Langnau i. C., ist eines der wertvollsten
Xrlittigaogsmlttsl. Legenàppstlb-
losigkeit, vleicksuckt, Llutsrmni, Ilvr-
vensokwâeke nnübertrolken an Lüts.
— feinste Llutrelnlgung. (9

In Ikun 1899 silberne Nödsills.
Lrprodt » Cd F?^ und

seit kocbgssckàt
vis flsscks à?r. 2^/s mit ksbrsucks-

snweisung 2U baden in allen äpotkeken
und Orogusrisn. <111V)

Ilniidoktkoslell >8ì >118 Mt
krol. lir. Lieber» ecktss

it
Vollständige, radikale

und sickere Ileilung von
allen, selbst den
hartnäckigst. Nervenleiden,
sickere Heilung der
Lckwäcke - Zustände,

Nagen-, koxk-, Lück-
sckmsrxen.lls, 2klopksn,
Migräne, sckleckte Ver-

dauung, Unvermögen, Imxotenx, ?ollu-
tionsn etc. ituslükrlick im Lücke
Ratgeber, gratis in jeder ápotkeks. Zu
ksben in flascksn 2U 4 fr., fr. 6. 25,
fr. 11.25. liaupt-Lepot Apotd. f. iiartmann,
Ltsokborn. Lexols in allen ápotksken
8t Lakens, der Lckwsix u. àusland. (lZi!

»koosotlÜZ"- 1

Wàlli ^Z8ik)

Izssilss vssssrì!

sisellU à lin., km
veberall erkältllck! (64



Sdjtortrer JTveimt-Jclfnng — »litter für ten ftinadbfcn *ret»

GRANDS MAGASINS DU

Printemps
NOUVEAUTÉS

Wir bitten diejenigen unserer
werthen Kunden, denen unser
neuer, lllustrirter Sommer-
Catalog noch nicht zugegangen
sein sollte, ihre diesbeziigl. Anfragen

an
MM. JULES JALUZOT & C

in PARI8
zu richten, worauf dessen

Zusendung Kostenfrei erfolgt
Eignes Spedltlonehau» In BASEL,

Aeechengraben, 14.

Sämtliche Artikel zur

19"Damenschusterei
bezieht man am billigsten bei

A. minder, Lederhandlung,
Huttwil (Bern).

Auf Verlangen Special - Preisliste gratis
und franko. (H133Y) [33

Unübertrefflich
Prof. Wagners Garten- & Blnmendünger

(Reine Pflanzen-Nährsalze. 1 Gr. auf 1 Ltr. Wasser.)

In Blechdosen mit Patentverschlnss
1 Kilo Fr. 1.80. 5 Kilo 6 Fr.

General-Agentur fürdieWestschweiz,
einschliesslich die Kantone Aargau, Basel,
Bern und Solothurn, bei: [223

Müller &ttCie. in Zofingen.
General-Agentur fllr die Ostsohweiz,

einschliesslich die Kantone: Zug, Luzern,
Uri, Schwyz, Unterwaiden und Tessin, bei:

A. Rebmann in Winterthur.

.SDleine fdjnefte ttnb »offftünbige Teilung metner
Jjarfnäzftlgett JKagenleibcn berbonfe ich ber nu«=
gejeiefmeten unb einfachen Äurmetbobe brü ®ercn
Sflopp. SDläge fleh feber Slßagenftanfe oertrauensSoott
ein Buch unb grageformulat gratis bon 3. 3- g.
spopp tn ® e tbe, ^olftein, fenben laffen. [2779

St. ÜRofer, Weil. Septet, Siefenbäten, Stargau.

Damen-, Herren-, Knaben-

Inhaber : J. Nörr & J. Jordan.
Meterweise! Massanfertigung. [25»9

Fert. Damen-J&qnette Costume tod 30 Fr. an.

Die rühmlichst bekannten [2678
Didierschen weissen, holländischen

ausgezeichnetes Mittel gegen Krankheiten
des Blutes, des Magens, der Leber,
Kongestionen etc., können stets durch das
unterzeichnete Depot bezogen werden.
Prospekte gratis. Preis,p. Schachtel netto
500 gr Fr. 1.75. y#|f I|anz>

Beste Bezugsquelle in superfein,
garantiert echt Enzian, Kirschwasser,
Wacholder, Doppelkümmel etc. Prima
Referenzen zu Diensten.

I
V Das Bau inwolltuch- und

Leinenlager von Jacqs. Becker,
Ennenda (Olarus), liefert an Private
Vv- stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Engros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Geschäft

die Muster, welche franko zu
Diensten. (2610

Hfrr«*ii-Kleiderstoffe [92
Erstklassige in- und ausländische Fabrikate.

Diagonal und Hosenstoffe, 130 cm breit Fr. 1.40 bis 3.30
Berner Halblein, solideste Qualität „ 4.50 „ 6.

Englische Fantasie - Cheviots, 140 cm br. „ 4.20 „11.50
Cheviot und Kammgarn, blau und schwarz „ 4.50 „ 10.80
Anzugstoffe für Knaben. BlousenstolFe für Handwerker.

Max Wirth, Zürich, Limmatquai 52. I Muster franko l

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H43Z) [4

mm-

w
mm

Jy(odehau5 X Spoerri
Zürich und St. Gallen

offeriert Hnstcr (und Hodebilder) von den nun
vollständigen reichhaltigen Sortimenten in (K371Z)

Wollstoffen, Seidenstoffen,
Baumwollstoffen

[204

%
'«mV..

Löst. Frühstücke
Suppen-Rollen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze

Delikatessen-Geschäften.

MAGGI
ermöglichen jedermann

zu jeder Zeit
eine gute, sparsame
Küche. Zu haben in
allen Spezerei- und

[165
Original-Fläschchen werden mit Maggl • Würze billig nachgefüllt.

bevor,-..m'en unsere Damen die
Vorwerk'schen Fabrikate, weil
dieselben elegant und von
vorzüglicher Qualität sind:

Vorwerk's Velour-
Schutzborde ^

„Vorwerk"
für Haus- und Strasaenkleider,

Vorwerk55 Mohair-Borde
gestempelt „Vorwerk Primissima"
für Promenaden- und
Gesellschaftskleider,

Vorwerk's Velutina
reich mit Sammet-Stoss
ausgestattet, für elegante Toiletten.

Jedes bessere Geschäft
führt diese 3 Qualitäten.

CO
vj
CO
CO

Aufsehen

erregt

die überraschende Wirkung, die man
beim täglichen Gebrauche der echten

Bergmanns Lilienmilch-Seife mit der
Schutzmarke: „Zwei Bergmänner"
gegen alle Hautunreinigkeiten, wie

Sommersprossen, Mitessern, Blüten
erreicht. Zu 75 Cts. per Stück überall

erhältlich. [2240

Flechten.

SUTTER'KRAUSS & C LE

08tW8®FErv nfon THURGAU.S*

Ist die beste.
[2311

2348J Seit längerer Zeit konnte ich die Beobachtung machen, dass ich von meinem
Leiden (nässende, beissende Flechten) vollständig geheilt bin. Meine Haut ist
wieder rein wie vorher. Ausschlag wie Flechten sind gänzlich verschwunden.
Sollten jemals wieder Störungen m. Gesundheit eintreten, so werde ich nicht mehr
lange zusehen und mich sofort an Sie wenden, da ich volles Vertrauen in Ihre
briefl. Behandlung setze. Ich werde auch nicht ermangeln, Sie bei jeder Gelegenheit
zu empfehlen. Ich bin Ihnen zu gross. Danke veipflichtet; denn mein Leiden war
derart vorgeschritten, dass ich mich bald nicht mehr öffentl. sehen lassen durfte.
Kreuzlingen (Thurg.), 11. Dez. 1896. Frilz Neuweiler, Schuhmachermstr. mW Die
Echtheit vorst. Unterschrift des Fritz Neuweiler beurk. Kreuzlingen, 11. Dez. 1896.
Gmdam.Kreuzlingen. A.Seiler."»d Adr.: „Priratpoliklinik, Kirchstr.405, Glarus."

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abtall-Seifen

(ca. 60— 70 leicht beschädigte Stücke de
feiusteu Toilette-Seifen). [5

Bergmann & Co.. Wiedikon-Ziirirh.

Teigwaren von Neapel und Genua
Assort. Kisten von 5 Kg v. Neapel Fr. 4.00 v. Genua Fr. 3.75

„ „ „10 „„ „ „ 7.00 „ „ „7.30

» « „ 15 „ „ „ „ 11.70,. „ „10 95

„ „ » 30 „ „ „ 15.— „ „ „ 14- —

liefert gegen Naohnahme franko Domioil
das Landesproduktengeschäft [2640

F. Bailaracco, Lugano.

Schwarze Jaquettes

Farbige Jaquettes
Gestickte Pelerinen

Seidene Pelerinen
Seidene Câpes

Tüll-Cäpes
2io] Perltüllkragen

Kostüme
Gummi - Regenmäntel

empfiehlt In neuer, modernster Auswahl

Frau.

Damenkonfektion z. Vulkan

Wyl Kt. St. Gallen Wyl

IL. a, -uLfgr "Cl x te 1

Kinderwaagen
Klnderzahnbürsten

Unterlaorenstoffe

Milchsterilisier-Apparate

Sterilisierte Milch.
Kindernährmittel

Kinderseifeitj Puder
Baby-Crême

Puderquasten
Sangflaschen und Zubehör.

C. Fr. Hausmanns

Hechtapotheke A.-G.
St. Gallen. [234

in stritt (ff. Jippe«îrŒ)
uetfmbet, fo lange Sorrat, 1899«

edjten glerg-jîietuit-
Ijunig per ißoft franfo à g?r. 4. 90.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Cfebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligor
20] Ennenda.

PATE EPIUTOKE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Narhteile Ihr
die Haut. Wirksamkeit garantiert: SO Jähriger Erfolg. FhrdasKinnJSOfr.;
1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, iOfr.P* gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche mau den RILIVORE (20'). DUSSER, 1, R. J.-U.-Rousseau. Parti.

Schweizer Freuen -Zeitung — Blätter Mr den häuslichen »rew

s«xiei>s «ick.astksiies r»ii

PMikWZ
tiovVL^VI'LS

>Vir dittsn diqvuigou unssror
vortksn Lunden, denen unser
nouer, Illusirlrtor Somnion-
Osialog uocb nickt eugsgaugsa
soin sollte, lkro divsds?ügl. Anfragen

an

». » e-
In r»^n>s

eu riokton, vorauk «lesson 2u»
»onclung Koeieninel orkoigt
t/Fâ L/?oâo/i»^a«e /« S45tt,

>»«oàFeaà, /4.

Lämtlicbs Artikel ?ur

de?iebt man am billigsten ksi
Ht u à «r, LsâsrLsncZIurig,

vlaîtivtl (»«r«).
^.ut V^vrlangeii 3pceia! » k^rvisIiLtv gralis

unà franko. (»133V) 133

illliillSl'tl'kjflilîK
krol. UsMm Karten- â klllmellcliillßer

(keine kllinneii-INlmàs. l Kr. auf l tir. lteseer.)

In Lieebdosen mit patentvsrsckluss
1 ru» ?r. 1.8». 6 kilo « Pr.

LionorsI-^USntui- kUrstietVestscbwsi?,
omscbliossliok ciiv üautons Aargau, Lasol,
Lorn unâ goiotbnrn, bei: (223

lNüIIer ä-^0ie. in Tokngen.
Oonsi-àl-^ssniui- ktir âis Ostsvbwsi?,

sinscklivssbok stie Lantons i 2ug, bu?orn,
Ilrl, gokwv^. Dntsrwaistsn uncl Dessin, bsi:

Uedluann in Wintertkur.

Meine schnelle und vollständige Heilung meiner
hartnäckigen Magrnlridrn verdanke ich der
ausgezeichneten und einfachen Kurmechode des Herrn
Popp. Möge sich jeder Magenkranke vertrauensvoll
ein Buch und Frageformular gratis von I. I. F.
Popp in Heide, Holstein, senden lassen. (277g

ii. Moser, tveil. Lehrer, Besenbüren, Aargau.

Damen-, tterren-, linaben-

làdkk l F. Mrr S F. 3vràu.
Nstseveeli«! Naiiaalortlgung (2S»g

?«kt. lltMöll-lliMl« kostim« 7»I Zil kk. 51.

Die rükmlickst bekannten (2673
viliiersotisn «eissen, kollànâisàn

ausgs?eiebnstss NittsI gegen Xrankbeiten
«les Llutss, «les Nagens, «ler lieber, Kon-
gestionen etc., können stets «Zurck das
nnter?eicbnets Depot de?ogen werden.
Prospekts gratis. preis p.Lcbacktel netto
S00 gr Pr. 1.7ö. à>f Hâs,^.

Lests Lk?ngs«zuelie in saperkà,
garantiert eckt Lu?ian, Lirs« kvasser,
Nlackolder, Doppelkümmel etc. prima
Lskeren?en ?n Diensten.

I
DM" D»» L»i>iNHvoIItii«Ii- unci

Iaviiivii?»KvF von
Dnnonci» ^Inrus), liàrt au k'rivaìo
î/2-stUàv^6Î8S, 30—3S ^loìor kalìonà,
Iirtin» ^n»Ittàt«n I»iIIL^»t«n
Zknxi'os-I^i'StsSn. Nan vvrlangs vor-
trauonsvoll von àio30in «pSotol-v«.
»«ààtt àio voloko franko ^n
Vivnston. 12610

(92
^rsîblasslss In- sind auslâricllscîbs I^abrlbaiS.

Oi»jxai»»i unci 0«»vi»st«ikv, 130 cm drsit Pr. 1.4l> bis Z.ZlI
Oerner 0»N»I«ii», solideste (Znabtät „ 4.50 „ K.

Iìlin>Kt!»vIsv tpnnàai« 0t»vvî«t«, 140 cm br „4.20 „11.50
Okvvîvt nnä ItunluaKurn, biitu unà sckvvllr? „ 4.50 „ 10.00

kor knnben. ÓI«»us«i»«t«ikk kiir klg.nà«vsrksr.

1VI.SX Wirìti. 2üpiok, ItimmaìMi ö^. l iviusisr trnnx«, >

l'sUks.àsn.
Zeekakaokei' K/Iasokinsnfscjvn à SDD VarciL.

UnUdepiràne yualiiât. 8vkwei?vl'fabi'iliat.
In nllon zrüssersn ûlsrceris-llg.llànxsll ÜN de-

sieden. <L432) ft
Wî>»W>

M
>MÄ

' êâZ

^oc/<s/?c7u^ ^vos^/'
olksrisnt Alusitv»' (unà ZIaÄvdil«l«r) von câsn nun
vollsrsncligsn r-siczklisltìgsn Sorìirnsntsu in ftZIl l!)

sMt

M»..

ti>îl. ^ri!ti8tüol<ö
8uppen-ko»sn

Kouillon-Kap8eln
8uppen-tVör^e

Oslikàtssssn-ksscbàktsn.

IMKKI
ermSZIicben jeàsr-
mann sn Ostler ^eit
sine xuts, sparsame
kücbs. 2n baden in
allen Lpsssrei- unà

ft65
Orißinal-Pläscbcken «veràen mit AUs-ßsKl » dilliz nacbxeknllt.

devoranASN unsers Damen âie
Vvrrverk'sellen ^adriliate, rveil
àîeseidsn elexant unà von
vorallglieker yualittit sinà:

Vomerlc's Velour-
Zvkàdorile
ktìr Ha-us- unà gìrassenlclsiàer,

Vor«er^ lilokslr vorile
gestempelt „Vorwerk I^rimiszlma."
für ?rom6ns.àen- unà lZesell-
setiafts^lviàer,

Vor«erlc's Velutin»
reielì mit Sammet-Stoss
ausgestattet, kür elegante loiletten.

5eàss dessers Vssedàtt
kûdrì àisss 3 ^«.alîìàien.

es

»V

kilîsedev

emgt

àis ûdsrrktsedsilàs ^VirkunZ, àis wav
ksi m lâZIiâsii ftsàuàs à eokivn
Kepgmann8 I.ilienmiloli-8eite mit à
^kutimaà: „I«ei kergmännop"
ASA6U alls HàutuursiiiiAltDjtsiì, vis
8oMM6l'8PI'0886It, NitS88SI'D, lllütkli LI'-
I'siclit. élu 75 Lt8. PSD 8tüek überall

erbàltlieb. ft240

V'isàtsir.

8lI7?LK«»M5Làl:'/

1st «lie beste.
sS311

2348s Seit lauerer 2sit konnte icb àis Lsobacbtnnz macbsn, àass ick von meinem
Leillen snâssenàs, bsisssnàs plecdten) vollstânàix gebsilt bin. Neins Laut ist
wieder rein wie vorder. Husscklax wie plsokton sind Zänülicb verscbwunden.
Sollten semais wieder Ltörunxen m. kssundkslt eintreten, so werde icb nickt mebr
lange 2ussksn und micb sokort an Sie wenden, da icb volles Vertrauen in Ibre
briekl. Lsbandlung sàe. Icb werde auck nickt ermangeln, Lie bei jeder Kslegenbeit
2U empkeblsn. Icb bin Ibnen 2U gross. Danke vsi ptlicbtet; denn mein Leiden war
derart vorgesckrltten, dass icb mi< b bald nickt mebr üklentl. sebsn lassen durkts.
Krsu2linxen sülburg.), 11. De?. 1896. prit? üenweiler, Lckukmacbsrmstr. ê° Die
Lcktbeit vorst. Lntersckrikt des prit? Leuwsiler deurk. Xrsn?lingsn, 11. De?. 1896.
Dmdam.kreu?lingsn. H..Seiler."HW> àdr.: „privatpolikUnik, Iiirckstr.40ö, Klarus."

?ür 6 kranken
versenden kranko gegen Lacknabme

btto. S Ko. il. Ioilà-kb«s»-8g>ion

(ca. 60— 70 leickt besckàdigts Stücke de
feinsten Ioilötte-Seiken> sö

Ler?m»nn à D«.. Wiedikon-Mrirb.

IkiMSl'KN von llospkl UNll Konus
lluml. liistsii M s iz t. üsiisi»! D. t.»» «. Ssiiiiil lk. z.?s

„Il>„,. „ „?.Zl>

„ ,» „lö „ „ „ „ lt?o,, „
liefert gsgon ^aobnabrue franko Oomioil

das Landesproduktenxesckäkt sstßtg

I îzì<^zrr lr<?<?<>, Lugano

îàs àlîilsiteî
?arbigo àaqusttss

Kostiàts?s1srmsu
Lsiàsns ?slsriusu

Lsiàsus Làpos
IÛlI-0àp6S

210 s ?sr1tûì1kragsu
Xostüms

Oummî - k?sgsnmântsl
smMdlt In neuer, woâsruetsr àusMdl

vànieullonkelitioll î. Vulkâu

Wzpl Itt. Lt.kà "Wzrl

IQs s. ^r ìs 1
XINÄSI'V/ÄLtNSN

vkioÄvr^oiiiiiiörst«»
IIvterlg,ekQstotkv

RilâstvrUlsivr Apparats

ff
Stsrilisisrts

Sinciornâkrmittol

Itinlivi'chsißso,
Ssby-Orsmo

» à « r » » » t v »
Lalltzàoàoll llllà MMr.

0. fr. ttsu8manns

Sàpvtkà â. k.
St.OsIIsn >234

Droguerie w Kiew El. Appeuzess)
versendet, s» lange Borrat, ISSöer

SPfnnd-Kiichse echte« Kerg-Kie«»«-
Honig per Post franko à Fr. 4. SV.

?rsâ- unà SsîMsokìs-
krNckdsîts»,

?srìoàààiis, àsìâr-
màrlsìà

werden sebnsll und KWg (suck brisk-
bob) oknv Lsruksstörung unter strengster
Diskretion gebeilt von

vr. M<j. 1. làSÎM
2vs Lnnenda.

pair e?illio«c ousseu
isezi«rt a je Naar« aul äem «Zeslcdi der Namen, »dos iegenä »elcd« öizrdieiie Nie

stieb wl. Nnsteamlioli garaoUeri: sto^ä^rigrrFr/'olg. IkinstasItinalMst.;
t/ZSückie.speneN lüe Scdaundaei, ivke. k>» gegell poit-Ueast»i>.Dürst>eXrw«,
gedraucde maustea k»IKIV0Nc(Zii'j VVS888,>,». st.-st.-So»«»«»».pari«.
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